
PATIENT DIARY

ERSTE SPIELIDEE:

Ein anpassbares, selbst erstelltes PatientInnenenporträt/Profil zur Unterstützung gezielter Quali-
tätsinteraktionen im Gesundheitswesen.

Format:
laminierte Karten, die an einem Schlüsselbund hängen.
Eine Frage an die Patientin oder den Patienten auf jeder Karte.
Z.B. „Wer bin ich?“, „Ich kann mir mein Leben nicht vorstellen ohne...“, „Was macht mir am meisten 
Spaß?“

Was andere über „Das Patiententagebuch“ sagen:

„Die Patientin oder der Patient könnte ein paar Stichworte in das PatientInnentagebuch schreiben, 
z.B. wenn er in einer Chemotherapie ist. Er könnte das PatientInnentagebuch auf den Nachttisch 
legen. Die Fachleute können die Schlüsselwörter aufgreifen und ein Gespräch auf Grundlage dieser 
beginnen.“

„Die Fragen an die Patientin oder den Patienten im Tagebuch könnten ebenso vom medizinischen 
Personal verwendet werden: z.B. Wofür sind Sie dankbar? Was ist das Wichtigste für Sie?“
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